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Liebe Geboltskirchnerinnen,  
liebe Geboltskirchner!  
 
 
Mit dem Fest zur Einweihung und Eröffnung des Einsatzgebäudes 
der Freiwilligen Feuerwehr Geboltskirchen geht ein langer Weg zu 
Ende. Was im Jahr 2001 mit den Überlegungen zur Sanierung des 
alten Feuerwehrgebäudes begonnen hat, konnte jetzt mit einem 
Neubau abgeschlossen werden. Der FF Geboltskirchen steht jetzt ein modernes 
Einsatzgebäude zur Verfügung und ich wünsche der Feuerwehr alles Gute im neuen 
Gebäude. Die Feuerwehren erfüllen als Freiwillige ihre Aufgabe bei Brandeinsätzen und 
technischen Einsätzen und dafür haben wir als Gemeindepolitiker die Voraussetzungen 
mit Fahrzeugen, Ausrüstung mit technischem Gerät und Einsatzgebäuden zu schaffen! 

 
 
Wie geht’s weiter? Mit den Bauarbeiten zum Gehsteig in Erlet durch die 
Landesstraßenverwaltung wurde bereits begonnen und spätestens zu Schulbeginn wird 
damit in Erlet ein wesentlicher Beitrag zur Verbesserung der Verkehrssicherheit 
erfolgen. Wir arbeiten derzeit an einem Modell für zwei neue Buswartehäuschen in Erlet 
und einem in Leithen für die Fahrtrichtung Haag am H., die alle drei gleich mit einem 
Sichtbetonsockel und darauf in Holzbauweise aufbauend ausgeführt werden. 
 
Im Juli und August wird dann die gesamte Ortsdurchfahrt in Piesing von der 
Landesstraßenverwaltung saniert. Dazu wurden von uns schon Gespräche mit den 
Anrainern geführt, damit wir den Lückenschluss des Gehsteiges in Piesing schaffen, 
womit ein Beitrag zur Verkehrssicherheit erfolgen wird. 
 

Ich wünsche Euch einen schönen und erholsamen Sommer! 
 
 
 

Euer Bürgermeister 
Friedrich Kirchsteiger 

 
 

https://www.google.at/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0CAcQjRw&url=https://buechereitingleff.wordpress.com/2013/07/&ei=UkijVfyuPILjU8arnMAP&bvm=bv.97653015,d.bGQ&psig=AFQjCNGwIFDMRGdw3TA6fzAeXFZbSYREeg&ust=1436850423265212�
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Gemeindenachrichten 03/2016 
 
Redaktionsschluss: 16.09.2016 
 
Termin der Veröffentlichung: 29.09.2016 
 
 

Aus dem Gemeinderat 
 
Im folgenden Abschnitt sind die Beschlüsse der letzten Gemeinderatssitzungen 
angeführt. Sollten Ihrerseits an einem Punkt ein besonderes Interesse bestehen, können 
Sie selbstverständlich am Gemeindeamt in die jeweilige Verhandlungsschrift Einsicht 
nehmen. 
 
 

Gemeinderats-Sitzung am 10. März 2016 
 
Gesundheitsprojekt "soma" - Vorstellung 

des geplanten Projektes durch  
Dr. Wolfgang Schachinger 

 
Auf Ersuchen von Dr. med. Wolfgang 
Schachinger informiert er den 
Gemeinderat über den aktuellen Stand 
zum Gesundheitsprojekt 

 „soma“ 
vitality medical & termal spa 

Maharishi Ayurveda und moderne 
Medizin – Das Beste aus Ost und West. 

 
Dr. Wolfgang Schachinger führt 
folgendes aus: 
Es war nun für längere Zeit ein 
Stillstand bei der Projektentwicklung 
festzustellen, jedoch bemüht er sich nun 
selbst um eine Realisierung und die 
Koordinierung. Es hat sich eine 
Arbeitsgemeinschaft gebildet, in der 
Prof. Buchberger aus Linz, Notar  
Dr. Schachinger, ein Rechtsanwalt, ein 
Steuerberater und einige Personen mehr 
an einer erfolgreichen Umsetzung 
arbeiten. Eine Kosten-Nutzen-Rechnung 
wurde bei der Hotel- und 
Tourismusconsulting Kohl & Partner in 
Auftrag gegeben und daraus ableitend 
das Projekt in der ersten Phase auf eine 
30-Zimmeranlage verkleinert. Zur 
Finanzierung wurde die Soma GmbH 
gegründet, die für das 
Investitionsvolumen von ~ 7,5 Mio. Euro 
aufzukommen hat. Vorerst sind 
Eigenmittel in der Höhe von  

~ 3,75 Mio. Euro notwendig, die über 
Privatvermögen von Dr. Schachinger 
und Beteiligungsmodelle aufgebracht 
werden sollen. Sobald die Finanzierung 
gesichert ist, wird die holländische 
Stiftung SABO – der das Grundstück 
gehört – die Liegenschaft in die Soma 
GmbH einbringen und somit eine 25 %-
ige Beteiligung eingehen. 
 
Weitere Info´s sind abrufbar unter: 
www.somavital.at 
 
 

Darlehen an Gemeinden, 
Wasserverbände, 

Wassergenossenschaften und 
privatrechtliche Unternehmen zum Bau 

von Wasserversorgungs- und 
Abwasserentsorgungsanlagen; 

Änderung der Rückzahlungskonditionen 
 
Die OÖ. Landesregierung hat in ihrer 
Sitzung am 14.12.2015 beschlossen: „Der 
zins- und tilgungsfreie Zeitraum jener 
Investitionsdarlehen / Bedarfszu-
weisungen, die zum Bau von 
Wasserversorgungs- und Abwasserbe-
seitigungsanlagen gewährt wurden, wird 
für die Darlehen, die vor dem 
Inkrafttreten der Landesförderungs-
richtlinien 1994 gewährt wurden, bis 
zum 31. Dezember 2021 verlängert.“ 
 
Der gegenständliche Erlass bzw. 
Beschluss der OÖ. Landesregierung ist 

http://www.somavital.at/�
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dem Gemeinderat zur Kenntnis gebracht 
worden. 
 
Folgende Darlehen sind von der 
angeführten Regelung betroffen: 
 
Bezeichnung Darlehenshöhe in € 
Ortskanal BA 01 63.007,35 
Ortskanal BA 01 4.287,70 
Ortskanal BA 02 19.649,83 
Ortskanal BA 03 12.105,00 
Ortskanal BA 04 36.975,00 
 136.024,88 

 
 

"Siedlungsbereich Schlossweg" 
- Information zur Erweiterung bzw. 

infrastrukturellen Erschließung 
- Kaufvertrag mit den Ehegatten 

Wolfgang und Verena Prinz,  
4682 Geboltskirchen, Schlossweg 16 und 

der Gemeinde Geboltskirchen 
hinsichtlich dem Gst-Nr. 484/8 /  

KG Geboltskirchen (Siedlungsbereich 
Schlossweg) 

 
Die Gemeinde Geboltskirchen ist 
Eigentümerin des Grundstückes-Nr. 
484/1 / KG Geboltskirchen mit einem 
Flächenausmaß von 6.143 m². Eine 
Teilfläche dieses Grundstückes ist 
bereits im Örtlichen 
Entwicklungskonzept Nr. 2 der 
Gemeinde Geboltskirchen als 
Entwicklungsziel Bauland 
Wohnfunktion aufgenommen. 
 
Nun ist das Ehepaar Wolfgang und 
Verena Prinz, 4682 Geboltskirchen, 
Schlossweg 16 an die Gemeinde 
Geboltskirchen herangetreten und hat 
das Interesse an einem Baugrundstück 
im Siedlungsbereich des Schlossweges 
bekundet, um dort ein 
Einfamilienwohnhaus zu errichten und 
den Lebensmittelpunkt in 
Geboltskirchen zu begründen. 
 
Der Gemeindevorstand der Gemeinde 
Geboltskirchen hat in seiner Sitzung am 
16.12.2015 darüber beraten und die 
Verkaufsempfehlung mit einem 
Quadratmeterpreis von € 41,11 
einstimmig beschlossen bzw. den 

Auftrag erteilt ein Konzept für die 
infrastrukturelle Erschließung des 
Schlossweges auszuarbeiten. 
 
Der Bauausschuss der Gemeinde 
Geboltskirchen hat in seiner Sitzung am 
24.02.2016 über das Konzept der 
infrastrukturellen Erschließung des 
Schlossweges beraten und das 
ausgearbeitete Konzept bestätigt.  
 
Mit der Planung & 
Herstellungsüberwachung der 
Erweiterung des Schlossweges wird das 
Ingenieurbüro für Kulturtechnik und 
Wasserwirtschaft DI Günter Humer 
GmbH betraut. Bei der Erschließung 
fallen folgende Bauleistungen an: 
 
Errichtung bzw. Verlängerung des 
Schmutzwasserkanales inklusive der 
Hausanschlüsse, Verlängerung des 
Regenwasserkanales, Erneuerung der 
Straßenbeleuchtung des Stranges 
Schlossweg vom Haus Frei 7 bis Ende 
Siedlungsraum Schlossweg, 
Koordination bzw. Grabungsarbeiten 
mit den Leitungsträgern 
Wassergenossenschaft Geboltskirchen, 
Schafflbad Geboltskirchen, Energie AG, 
A1 – Telekom, Fräsarbeiten, Errichtung 
Straßenunterbau und 
Asphaltierungsarbeiten. 
 
Als nächste Umsetzungsschritte sind 
notwendig: Einleitung des 
Umwidmungsverfahrens durch den 
Bürgermeister, Einholung der 
wasserrechtlichen Bewilligung, 
Förderungsantrag Siedlungswasserbau-
förderung, Ausschreibung der 
Bauaufträge, Einholung der 
Vergabebeschlüsse durch die 
zuständigen Gemeindegremien 
 
 
Kaufvertrag Gemeinde Geboltskirchen – 
Wolfgang und Verena Prinz: 
 
Von Geometer DI Alois Zellinger aus 
Haag am Hausruck wurde eine 
Planurkunde für die Parzellierung des 
Siedlungsraumes Schlossweg 
vorgenommen. Die für die Ehegatten 
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Prinz vorgesehene Parzelle würde die 
Gst-Nr. 484/8 / KG Geboltskirchen mit 
einem Flächenausmaß von 1.000 m² 
bekommen. 
 
Im Auftrag der Gemeinde 
Geboltskirchen wurde nun Notar  
Dr. Kurt Leidenmühler mit der 
Erstellung eines Kaufvertragsentwurfes 
beauftragt, der vom Gemeinderat 
einstimmig beschlossen wurde.  
 
Weiters wird angemerkt, dass die 
gegenständliche Erschließung der 
verbleibenden zwei Bauparzellen auf 
alle Fälle Zug um Zug passieren soll, um 
eine Bebauung von innen nach außen 
sicherzustellen. 
 
 

Auflassung 
Lustbarkeitsabgabenordnung - 

Beschlussfassung 
 
Auf Grund des Oö. 
Lustbarkeitsabgabengesetzes 1979 sind 
die oberösterreichischen Gemeinden 
verpflichtet, für eine Vielzahl 
unterschiedlichster Veranstaltungen 
eine Abgabe einzuheben, deren 
Berechnung teilweise sehr kompliziert 
ist und deren Erträgnisse oft in einem 
kaum vertretbaren Verhältnis zu dem 
dafür betriebenen Aufwand stehen. 
 
Daher wurde am 09. Juli 2015 im 
Landtag das Landesgesetz über eine 
Gemeindeabgabe betreffend 
Lustbarkeiten – Oö. Lustbarkeits-
abgabegesetz 2015 – beschlossen. Mit 
31. August 2015 ist die Kundmachung 
des Gesetzes im Landesgesetzblatt für 
Oberösterreich erfolgt und das Oö. 
Lustbarkeitsabgabegesetz 2015 ist am 
01. März 2016 in Kraft getreten. 
 
Wesentlich für die Veranstaltungen in 
der Gemeinde ist aber, dass mit  
1. September 2015 die Verpflichtung zur 
Einhebung einer Abgabe für die 
Veranstaltung von Lustbarkeiten 
erloschen ist (§ 3 Abs. 3 Oö. LabgG 2015) 
und somit die Gemeinde selbst 

entscheiden kann, ob sie entsprechende 
Abgaben einhebt oder nicht. 
 
Der Ausschuss für Kultur und Sport hat 
sich in seiner Sitzung am 21.01.2016 mit 
dieser Thematik beschäftigt und die 
Empfehlung für den Gemeinderat 
ausgearbeitet, die Lustbarkeits-
abgabenordnung aufzuheben 
 
Grundlage für die Entscheidung ist 
unter anderem, dass viele umliegende 
Gemeinden ebenfalls von der Einhebung 
der Lustbarkeitsabgabe absehen. Sollte 
in Zukunft wieder ein Bedarf für die 
Einhebung sein (zB bei der Eröffnung 
eines Wettbüros), kann der Gemeinderat 
jederzeit wieder eine derartige 
Verordnung erlassen. 
 
 

Familienausflugsziel "Bahnhof 
Scheiben" - Beschlussfassung über die 

Anpassung der Eintrittspreise 
 
Im Rahmen der Steuerreform 2015/2016 
wurde der ermäßigte Umsatzsteuersatz 
von 10 % auf 13 % für bestimmte 
Lieferungen und Leistungen angehoben. 
Betroffen sind insbesondere die Kinder- 
und Jugendbetreuung, Freizeitein-
richtungen, Tätigkeiten als Künstler 
sowie kulturelle Dienstleitungen und 
Freizeiteinrichtungen, wie zB Theater, 
Kino, Sportveranstaltungen, Musikauf-
führungen, Museen, usw. 
 
Aufgrund dieser Änderung des 
Umsatzsteuersatzes ist nun für die 
anlaufende Saison beim 
Familienausflugsziel Bahnhof Scheiben 
eines Anpassung der Eintrittspreise 
unumgänglich. 
 
Der Ausschuss für Kultur und Sport hat 
sich daher in seiner Sitzung am 
21.01.2016 mit dieser Thematik 
beschäftigt und unter Einbindung des 
Bergknappenklubs folgende Empfehlung 
für den Gemeinderat ausgearbeitet: 
 
Die Eintrittspreise sollen jeweils um  
€ 0,50 und das Gruppenpauschale für 
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die Führung um € 2,00 angehoben 
werden.  
 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig 
die Anpassung der Eintrittspreise 
gemäß der ausgearbeiteten Empfehlung. 
 
 

Tarifordnung für die 
Kinderbetreuungseinrichtung - 
Beschlussfassung der Änderung 

 
Durch das Steuerreformgesetz 
2015/2016 kommt es seit 1.1.2016 bei 
von Gemeinden umsatzsteuerpflichtig 
geführten Kinderbetreuungsein-
richtungen zu einer Anhebung des 
Umsatzsteuersatzes von bisher 10 % auf 
13 %. 
 
Aufgrund dieser Anhebung des 
Umsatzsteuersatzes von ist eine 
Änderung der Tarifordnung vom  
10. Dezember 2015 der 
Kinderbetreuungseinrichtung 
Gemeindekindergarten Geboltskirchen 
notwendig. Der Gemeinderat beschließt 
die Adaptierung des Beitrages für die 
Mittagsverpflegung von € 4,-- auf € 4,11 
pro Essensportion, die rein die 
Anpassung des Umsatzsteuersatzes von 
10 % auf 13 % widerspiegelt. 
 
 
Qualitätsverbessernde Schulausstattung 

in der Volksschule Geboltskirchen - 
Beschlussfassung Finanzierungsplan 

 
Das Land OÖ fördert im Rahmen der 
Aktion „Qualitätsverbessernde 
Schulausstattung in öffentlichen 
allgemeinbildenden OÖ. Pflichtschulen“ 
die Erneuerung, den Ausbau bzw. die 
Verbesserung der 
Schulraumausstattung. Gefördert 
werden insbesondere 
- Hard- und Softwareausstattung für 

Klassen bzw. EDV-Räume 
- Breitband-Internetanschluss 
- Ausstattungserfordernisse von 

Klassen 
- Raumakustische Maßnahmen 

 

In Abstimmung mit unserer 
Volksschuldirektorin OSR Sieglinde 
Feldmann wurde nach pädagogischen 
Überlegungen der Volksschule im 
Sommer 2015 ein Konzept für die 
geplante Schulausstattung erarbeitet 
und der Förderstelle übermittelt. 
Angeschaffen sollen unter anderem 
werden: 5 Stk. Laptops, 1 Stk. Tablet,  
4 Stk. Beamer, notwendige 
Konfigurationskosten, Einschulung, 
Adaptierungen in den Klassenräumen. 
 
Auf Basis des oben angeführten 
Förderantrages wurde nun vom Amt der 
OÖ. Landesregierung die 
Finanzierungsmöglichkeit (Förderung) 
für die Qualitätsverbesserung in den 
Pflichtschulen bekannt gegeben und 
vom Gemeinderat wie folgt beschlossen:  

 
 
Überprüfung Nachtragsvoranschlag für 

das Finanzjahr 2015 durch die 
Bezirkshauptmannschaft Grieskirchen - 

Kenntnisnahme 
 
Der Gemeinderat nimmt den 
Überprüfungsbericht über den 
Nachtragsvoranschlag für das  
Finanzjahr 2015 von der 
Bezirkshauptmannschaft Grieskirchen 
zur Kenntnis. 
 
 

Prüfungsbericht des Gemeinde-
Prüfungsausschusses vom 03.03.2016 

 
Der Gemeinderat beschließt den 
vorgelegten Prüfungsbericht über die 
Prüfungsausschuss-Sitzung vom                   
03. März 2016, dem folgende 
Tagesordnung zu Grunde lag: 
 
1. Prüfung der Gebarung 
2. Rechnungsabschluss 2015 (Gemeinde) 
3. Rechnungsabschluss 2015 (VFI der 

Gemeinde Geboltskirchen & Co KG) 

Bezeichnung der Finanzierungsmittel 2016 
Anteilsbetrag ordentlicher Haushalt 2.803 
Landeszuschuss Pflichtschulbau 2.802 
Bedarfszuweisungsmittel Schulbau 2.802 
Summe in EURO 8.407 
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4. Globalbudget 2015 (Freiwillige 
Feuerwehr) 

5. Globalbudget 2015 (Volksschule) 
6. Globalbudget 2015 (Kindergarten) 
7. Prüfung der Belege vom 05.12.2015 

bis 03.03.2016 
8. Prüfbericht an den Gemeinderat 
9. Allfälliges 
 
 

Resolution "TTIP/CETA/TiSA-freie 
Gemeinde" - Beschlussfassung 

 
Am 12. Februar 2016 informierte Gernot 
Almesberger  - in sehr gut 
verständlicher Weise - über die in 
Verhandlung befindlichen 
TTIP/CETA/TiSA – Freihandelsab-
kommen. Bei einem gut besuchten 
Vortrag erhielt man wertvolle 
Informationen welche nachteiligen 
Auswirkungen diese 
Freihandelsabkommen in der derzeit 

bekannten Art und Weise auf alle 
Bevölkerungsgruppen hätten. Wichtig 
ist, die Menschen für dieses Thema zu 
sensibilisieren und zu informieren.  
Der Gemeinderat der Gemeinde 
Geboltskirchen hat sich daraufhin mit 
diesem Thema beschäftigt und die 
Resolution TTIP/CETA/TiSA-freie 
Gemeinde einstimmig beschlossen. Diese 
genannten Handelsabkommen hätten 
auch auf die Eigenständigkeit der 
Gemeinden weitreichende 
Auswirkungen und hier insbesondere 
auf die kommunale Gestaltungsfreiheit 
bei der Erbringung kommunaler 
Dienstleistungen, wie beispielsweise 
Wasserversorgung, Pflege oder Bildung.  
 

Weitere Informationen zur Kampagne 
TTIP STOPPFEN sind unter www.ttip-
stoppen.at abrufbar! 
 

 
Rechnungsabschluss 2015 

 
 Ordentlicher Haushalt (OH) - ständig wiederkehrende Einnahmen und Ausgaben: 
 
Die Eckdaten zum Rechnungsabschluss 2015 stellen sich wie folgt dar: 
 

 Nachtragsvoranschlag 2015 Rechnungsabschluss 2015 
Einnahmen € 2.568.100,-- € 2.618.417,01 
Ausgaben € 2.637.500,-- € 2.622.188,62 
Abgang/Überschuss €    - 69.400,-- €     -  3.771,61 

 
Die Verminderung des Abganges im OH von veranschlagten € 69.400,-- auf € 3.771,61 
resultiert im Wesentlichen aus den dokumentierten Voranschlagsüberschreitungen 2015. 
Die Verbesserung des Ergebnisses gegenüber dem Nachtragsvoranschlag 2015 setzt sich 
aber auch aus diversen geringfügigeren Positionen im Rechnungsabschluss zusammen, 
die in den Voranschlagsüberschreitungen nicht dokumentiert sind, da diese unter den zur 
Erläuterung festgesetzten Abweichungen zum Voranschlag liegen. Die Grundsätze der 
Haushaltsführung (Budgetdisziplin) von Sparsamkeit, Wirtschaftlichkeit und 
Zweckmäßigkeit wurden wie in den Vorjahren konsequent angewendet.  
 
Nachstehend werden auszugsweise die maßgeblichen Positionen angeführt: 
 

Voranschlags-post Teilabschnitt Posttext günstiger 
1/8140-4590 bis -7295 Winterdienst Schneeräumung auf 

Gemeindestraßen, 
Streusplitt,… 

~14.700,00 

1/2110-6030 Fernwärme  ~3.600,00 
1/1630-4520 
1/6170-4520 

Feuerwehr 
Bauhof 

Treibstoffe ~ 2.600,00 

http://www.ttip-stoppen.at/�
http://www.ttip-stoppen.at/�
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 VFI & Co KG Betriebskosten, 
Liquiditätszuschuss,… 

~ 2.700,00 

1/0300-7280 Flächenwidmungsplan Ausgaben Ortsplan für 
FLWPL + ÖEK 

~ 1.500,00 

1/0630-7290 Städtepartnerschaften Lützelhausen 2.300,00 
2/9200-8330 Kommunalsteuer  ~ 6.800,00 
2/9250-8590 bis -8598 Ertragsanteile Ertragsanteile nach 

abgestuftem 
Bevölkerungsschlüssel 

~ 16.260,00 

SUMME   50.460,00 
 
 

  Einnahmen in € Ausgaben in € 
Gruppe VA 2015 RA 2015 VA 2015 RA 2015 

0 
Vertretungskörper u. allgemeine 
Verwaltung 114.000,00 127.295,66 525.800,00 530.488,51 

1 Öffentliche Ordnung und Sicherheit 800,00 571,95 28.700,00 32.061,38 

2 
Unterricht, Erziehung, Sport u. 
Wissenschaft 167.100,00 169.795,63 421.200,00 409.016,29 

3 Kunst, Kultur und Kultus 300,00 320,00 14.200,00 14.068,83 

4 
Soziale Wohlfahrt und 
Wohnbauförderung 40.000,00 40.201,80 333.400,00 333.512,55 

5 Gesundheit 24.300,00 24.349,00 282.000,00 281.620,38 
6 Straßen- und Wasserbau, Verkehr 107.400,00 115.584,77 232.900,00 239.953,47 
7 Wirtschaftsförderung 0,00 0,00 16.700,00 16.180,23 
8 Dienstleistungen 551.700,00 553.447,15 642.600,00 625.647,13 
9 Finanzwirtschaft 1.562.500,00 1.586.851,05 76.800,00 76.391,27 
  Abgang aus Vorjahr 0,00 0,00 63.200 63.248,58 
SUMMEN ORDENTLICHER 
HAUSHALT 2.568.100,00 2.618.417,01 2.637.500,00 2.622.188,62 

 
 
Schuldendienst FJ 2015 in € Schuldendienst Ersätze Nettoaufwand 
Feuerwehr (Ankauf KLF-A) 3.677,61 0,00 3.677,61 
Feuerwehr (Zwischenfinanzierung 
Neubau) 1.423,65 0,00 1.423,65 
Volksschule 2.834,00 0,00 2.834,00 
Wohn- und Geschäftsgebäude 13.775,42 1.125,30 12.650,12 
Altersgerechtes Wohnen 5.419,88 0,00 5.419,88 
Betriebe der Abwasserbeseitigung 261.156,52 190.761,35 70.395,17 
Abwasserbeseitigung (Schuldenerlass) 149.944,76 149.944,76 0,00 
Wohnung Amtsgebäude 1.389,56 276,50 1.113,06 
SUMMEN 439.621,40 342.107,91 97.513,49 
 
 
Schuldenstand per 31.12.2015 € -6.067.018,19 
 
davon rückzahlbare Darlehen:  
 Volksschule € 25.954,20 
 Wohn- und Geschäftsgebäude € 179.412,87 
 Altersgerechtes Wohnen € 55.072,96 
 Betriebe der Abwasserbeseitigung € 5.291.403,55 
 Wohnung Amtsgebäude € 4.793,52 
 Feuerwehr (Ankauf KLF-A) € 24.356,21 
 Feuerwehr (Zwischenfinanzierung Bau) € 350.000,00 
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davon nichtrückzahlbare Darlehen Abwasserbeseitigung: 
 Gemeindereferat € 136.024,88 
 Siedlungswasserbau € 0,00 
 
Zu den Darlehensständen wird angemerkt, dass für den Großteil der Darlehen die 
Investitionen im Siedlungswasserbau (Kanalbau) verantwortlich sind und die 
Förderungen über Annuitätendarlehen abzuwickeln sind und die Gemeinde zum 
Kanalbau verpflichtet ist. Bei sämtlichen anderen Darlehen ist zu erkennen, dass diese 
kontinuierlich abgebaut wurden und der Großteil schon ausgelaufen ist und hierbei kaum 
noch Belastungen anfallen. 
 
Für den Kindergartenbetrieb scheint folgender Fehlbetrag auf: 
 
Kindergarten: €    90.610,90 
 
 
Mit Stichtag 31.12.2015 waren Rücklagen in folgenden Höhen vorhanden: 
 
Kanalanschlussgebühr    €    37.430,83 
Aufschließungsbeiträge Kanal   €    59.519,48 
Aufschließungsbeiträge Verkehrsflächen  €    34.679,74 
Rücklage Verkehrsflächenbeiträge   €    27.221,42 
 
 
Mit Stichtag 31.12.2015 waren Haftungen in folgenden Höhen vorhanden: 
 
Reinhaltungsverband Oberes Trattnachtal €  184.779,73 
VFI der Gemeinde & Co KG   €  115.235,36 
 
 
 
Außerordentlicher Haushalt: 
 
Für alle Vorhaben im außerordentlichen Haushalt ist die Finanzierung gesichert und die 
einzelnen Vorhaben stellen sich wie folgt dar: 
 
Bezeichnung Ergebnis 

Vorjahr 
Einnahmen Ausgaben Ergebnis 2015 

Neubau 
Feuerwehrhaus 

+ 652,30 450.000,00 777.491,98 - 326.839,68 

Neubau 
Feuerwehrhaus – 
Zwischenfinanzierung 

 
0,00 

 
350.000,00 

 
0,00 

 
+ 350.000,00 

Volksschule – 
Schallschutzmaßnahme 

0,00 6.034,21 6.034,21 +/- 0,00 

Neugestaltung 
Ortsraum 

 
0,00 

 
50.000,00 

 
140.109,47 

 
-90.109,47 

Gehsteig Erlet 0,00 4.300,00 4.306,80 - 6,80 
Abwasserbeseitigung 
Schuldenerlass 

0,00 149.944,76 149.944,76 +/- 0,00 

 
 
 
 
 
 



Gemeindenachrichten Folge 2/2016                                                                                     Seite 9 
 

Rechnungsabschluss 2015 - Verein zur Förderung der Infrastruktur der  
Gemeinde Geboltskirchen & Co KG 

 
Aufgrund des Gesellschaftsvertrages ist der VFI der Gemeinde Geboltskirchen & CoKG 
verpflichtet, binnen 5 Monaten nach Beendigung des Geschäftsjahres einen 
Rechnungsabschluss für das vergangene Jahr zu erstellen. Der Prüfungsausschuss der 
Gemeinde Geboltskirchen hat in seiner Sitzung vom 03. März 2016 die Überprüfung des 
Rechnungsabschlusses durchgeführt. 
Die Eckdaten des Rechnungsergebnisses 2015 stellen sich wie folgt dar: 
 
Ordentlicher Haushalt: 
 Voranschlag 2015 Rechnungsabschluss 2015 
Einnahmen € 23.600,00 € 22.176,79 
Ausgaben € 23.600,00,-- € 22.176,79 
Abgang/Überschuss €               0,-- €          0,00 
 
Außerordentlicher Haushalt: 
 Voranschlag 2015 Rechnungsabschluss 2015 
Einnahmen   € 18.400,--    €  20.952,33 
Ausgaben   € 18.400,--    €  18.406,23 
Abgang/Überschuss   €          0,-- + €    2.546,10 
 
 

Bericht über gefasste Beschlüsse zum Bauvorhaben 
"Neubau Einsatzgebäude Freiwillige Feuerwehr Geboltskirchen" 

 
Der Gemeinderat wurde über die gefassten Auftragsvergaben gemäß der 
Gemeindevorstandssitzungen vom 16.12.2015, 12.02.2016 und 03.03.2016 für den Neubau 
Einsatzgebäude FF Geboltskirchen informiert.  
 
Als Vergabeverfahren wurde die Direktvergabe gewählt, indem mit allen Bietern 
Gespräche durchgeführt wurden.  
 
In der genannten Sitzung wurden folgende Gewerke vergeben: 
 

Gewerk Firma Auftragssumme 
exkl. USt. 

Estricharbeiten Auinger GmbH 
4775 Taufkirchen 

€ 10.338,80 

Schlosserarbeiten-
Geländer 

BK Metallbau GmbH & Co KG 
4680 Haag/H. 

€ 31.777,20 

Malerarbeiten Rusche GmbH 
4680 Haag am Hausruck 

€   4.222,70 

Fliesen- und 
Plattenlegearbeiten 

Hafnermeister Mayr 
4724 Neukirchen/Walde 

€ 11.791,21 

Trockenbauarbeiten – 
abgehängte Decken 

Thallermayr GesmbH  
4715 Taufkirchen 

€   5.835,13 

Bodenbeläge - elastisch Franz Krasensky 
4720 Neumarkt 

€   6.309,27 

Bodenbeläge-  - 
Beschichtungen 

FKS GmbH 
4941 Mehrnbach 

€ 11.500,00 
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B Ü R G E R S E R V I C E   
 
 

 Neuvergabe der Mietwohnung Nr. 6 im ISG-Wohnhaus 4682 
Geboltskirchen, Am Sportplatz 3 
 
Aufgrund der Auflösung des Mietverhältnisses per 30. Juni 2016 durch die Mieter der 
Wohnung Nr. 6 im ISG-Wohnhaus, Am Sportplatz 3, Geboltskirchen, wird die Wohnung 
zur Neuvergabe ausgeschrieben. 
 
 
Diese Wohnung liegt im zweiten Stock (Dachgeschoß) und hat ein Nutzflächenausmaß 
von 86,16 m² mit folgenden Räumlichkeiten: 
Wohnzimmer, Küche, Schlafzimmer, ein Kinderzimmer, Bad, WC, Vorraum, Abstellraum  
und Loggia. 
 
 
Die monatliche Nutzungsgebühr inklusive der Betriebs- und Heizkosten beträgt  
€ 734,47 (inkl. USt.). 
Der für diese Wohnung erforderliche Finanzierungsbeitrag beträgt € 1.681,34. Bei 
Kündigung wird der Finanzierungsbeitrag abzüglich 1 % Afa per anno zurückbezahlt. 
Heizwärmebedarf: 70 kWh/m²a 
 
Die Vergabe der angeführten Wohnung obliegt dem Wohnungsvergabeausschuss der 
Gemeinde Geboltskirchen.  
 
 Bewerbungen können schriftlich beim Gemeindeamt Geboltskirchen abgegeben werden. 
 
 
Den Bewerbungsunterlagen ist noch ein Wohnungsansuchen-Fragebogen, der am 
Gemeindeamt Geboltskirchen erhältlich bzw. unter www.geboltskirchen.at im Menü 
„Gemeinde/Amtstafel“ abrufbar ist, beizulegen. 
 
 
 
 
 

 Abholung bzw. Entsorgung von „Sperrigen Abfällen“  
am Mittwoch, 20. Juli 2016  
 
Heuer erfolgt die kostenlose Hausabholung, wie im vergangenen 
Jahr, nach vorheriger Anmeldung. Der Grund für diese Umstellung 
liegt darin, da der unsachgemäßen und gesetzlich nicht erlaubten 
Entsorgung durch privat organisierte „Müllverwerter“ Einhalt zu 
gebieten ist. 
 
Bitte den Entsorgungsbedarf bis spätestens  
Freitag, 15. Juli 2016 am Gemeindeamt Geboltskirchen anmelden.  
 Telefon: 07732/3513 
 
Sperrige Abfälle sind feste Siedlungsabfälle, die üblicherweise in 
Haushalten anfallen, aber wegen ihrer Größe und Form nicht in den 
für Hausabfälle bestimmten Abfallbehältern gelagert werden können.  
 
Nähere Info´s zu den „Sperrigen Abfallen“ unter: 
http://www.geboltskirchen.at/gemeinde/gemeinde/info/abfallbeseitigung-info.html 
 

http://www.gaspoltshofen.info/�
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 Schulbeginnhilfe des Landes Oberösterreich / Schuljahr 2016/17  
 
Um die notwendigen Anschaffungen zu Schulbeginn leichter stemmen zu können, 
bekommen Eltern mit einem geringen Haushaltseinkommen auf Antrag 100 Euro vom 
Familienreferat zugeschossen. Der Zuschuss wird einmalig beim Eintritt in die 
Pflichtschule gewährt. 
 
Schulveranstaltungshilfe des Landes Oberösterreich 
Mehrkindfamilien, bei denen im gleichen Schuljahr gleich zwei oder mehr Kinder auf 
Schulveranstaltungen fahren, sind finanziell besonders gefordert. Um diese Belastung 
erträglich zu halten und den Kindern die Teilnahme zu ermöglichen, zahlt das Land OÖ 
für Familien mit geringem Haushaltseinkommen eine Unterstützung von 100 Euro je 
Kind, das an mehrtägigen Schulveranstaltungen teilnimmt (zusammengefasst 
mindestens 8 Schulveranstaltungstage).  
 
Auf www.familienkarte.at kann der Antrag auch online gestellt werden bzw. finden Sie 
das Formular zum Downloaden. Auch liegen die Formulare in der Schule und am 
Gemeindeamt auf.  
 
 
 
 
 Erleichterter Zugang zur Kurzzeitpflege 
 
Kurzzeitpflege in Alten- und Pflegeheimen ist ein Angebot einer bis 
zu drei Monaten befristeten Wohnunterbringung in einem Alten- 
und Pflegeheim. Sie soll die Betreuung und Pflege zu Hause 
längerfristig sichern und die pflegenden Angehörigen unterstützen. 
Eine Kurzzeitpflege kann beispielsweise notwendig werden, wenn eine Überbrückung 
zwischen einem Krankenhausaufenthalt und der Wiederaufnahme der eigenständigen 
Haushaltsführung erforderlich ist, oder wenn pflegende Angehörige auf Urlaub fahren 
möchten und keine anderen Pflegepersonen im Haushalt sind. 
 
Auskünfte über freie Plätze konnten bisher nur in den einzelnen Alten- und Pflegeheimen 
erfragt werden. Es war daher in der Vergangenheit oft erst nach vielen Telefonaten und 
Auskünften möglich, einen geeigneten Kurzzeitpflegeplatz zu finden.  
 
Die Sozialhilfeverbände – sie sind im Auftrag der Gemeinden Träger von 65 Alten- und 
Pflegeheimen in Oberösterreich - haben daher schon vor geraumer Zeit gemeinsam mit 
dem Oberösterreichischen Gemeindebund Planungen für die Errichtung einer 
Internetplattform über Kurzzeitpflegeangebote begonnen.  
 
Unter der Internetadresse www.kurzzeitpflegeboerse-ooe.at kann das aktuelle Angebot ab 
sofort abgerufen werden. Dabei kann die Suche nach Angeboten in bestimmten Bezirken 
in Tabellenform oder das Angebot in ganz Oberösterreich auf einer Landkarte abgerufen 
werden. Gleichzeitig kann direkt eine Anfrage für den freien Platz an das betroffene Heim 
gesandt werden. Dieses prüft die Anfrage nach fachlichen Kriterien (ob die Pflege und 
Betreuung möglich ist) und gibt möglichst rasch eine Rückmeldung an die KundInnen.  
 
Die Sozialhilfeverbände wollen mit dem neuen und innovativen Angebot einen leichteren 
Zugang zur Kurzzeitpflege ermöglichen. Sie leisten damit einen Beitrag zur Entlastung 
pflegender Angehöriger. Dadurch soll auch ein „Urlaub von der Pflege“ ermöglicht 
werden. Darüber hinaus soll das Angebot nach akuten Krankheitsereignissen zur 
Gesundung mithelfen und so unter Umständen eine Rückkehr in die eigene Wohnung 
möglich machen.  
 

http://www.familienkarte.at/�
http://www.kurzzeitpflegeboerse-ooe.at/�
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 Das WC ist kein Mistkübel! 
 
Erhebliche Mehrkosten durch missbräuchliche Abfallentsorgung über das Kanalnetz –  
Das WC ist kein Mistkübel! 
 
Babywindeln, Binden, Feuchttücher, Essensreste,.. – 
der Kanal wird oft missbräuchlich zur vermeintlich 
„billigen und einfachen Abfallentsorgung“ verwendet.  
 
Das kann schwerwiegende Folgen nach sich ziehen und 
verursacht Mehrkosten, die sich direkt auf die 
Kanalbenützungsgebühren auswirken.  
 
Dabei hat es jeder selbst in der Hand, dass die Kosten 
nicht weiter steigen: Hygieneartikel wie Tampons oder 
Windeln, die Kanalpumpwerke und Maschinen auf den 
Kläranlagen schwer beschädigen können, sind über den 
Restmüll zu entsorgen.  
 
Dies gilt selbstverständlich auch für Katzenstreu und 
andere Feststoffe. Öle, die Abflüsse und Kanäle 
verstopfen, finden im „Öli“ Platz.  
 

Die Initiative „Denk KLObal, schütz´ den Kanal!“ klärt 
über Spar-Tipps auf: www.klobal.at 
 
 
Das Bild nebenan zeigt die Pumpe vom Pumpwerk in 
Leithen, bei der gerade eine Reparatur in der Höhe 
von ~ € 1.000,-- notwendig war, da durch 
unsachgemäße Entsorgung von vorwiegend 
Feuchttüchern und Tampos ein Schaden beim 
Schneidwerk eingetreten ist. Weiters verursacht dies 
überdurchschnittlich hohe Reinigungskosten der 
Pumpkammer. 
 
 

Wir ersuchen bzw. appellieren daher, Müll nicht 
unsachgemäß im Abwasserkanal zu entsorgen! 

 
 
 
 
 SPES Arbeitsstiftung unterstützt Arbeitssuchende erfolgreich bei 
Wiedereinstieg und Umschulung 
 
 
„Aqua - die arbeitsplatznahe Qualifizierung“ des AMS ist eine 
wirkungsvolle, für Arbeitssuchende und Unternehmen 
gleichermaßen interessante Möglichkeit, offene Positionen 
perfekt zu besetzen. Abgewickelt wird dieses System über 
sogenannte Stiftungsträger in Kooperation mit dem AMS und 
dem Land OÖ. 
 
Die SPES Arbeitsstiftung aus Schlierbach hat in den letzten 15 Jahren ca. 750 Personen 
erfolgreich wieder in den Arbeitsprozess eingegliedert und unterhält auch ein Büro in  
 

http://www.klobal.at/�
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Wels, um Arbeitssuchende auch in der Region Wels-Traun-Grieskirchen-Eferding besser 
betreuen zu können.  
 „Die arbeitsplatznahe Qualifizierung ist eine optimale Maßnahme um einen 
Lehrabschluss in der halben Lehrzeit nachzuholen, sich als Arbeitsloser punktgenau auf 
eine neue Arbeitsstelle ausbilden zu lassen oder als Wiedereinsteigerin eine Auf- oder 
Umschulung zu absolvieren“, erklärt Hartwig Schöberl von SPES Wels, „vorausgesetzt, 
man ist arbeitslos gemeldet, hat keine abgeschlossene Ausbildung und es liegt die 
Zustimmung des AMS vor. Wobei man die persönliche Förderwürdigkeit am Besten in 
einem persönlichen Gespräch abklären kann.“ 
 
Neben der Möglichkeit einen Lehrabschluss nachzuholen, bietet AQUA aber auch die 
Chance zur kursmäßigen Aus- und Weiterbildung.  
 
„Einkommen“ und Förderungen 
Der/die Auszubildende erhält in der Zeit der Qualifizierungszeit das 
Arbeitslosenschulungsgeld (oder Notstandshilfe). Zusätzlich zum AMS Bezug erhält jeder 
Teilnehmer einen Qualifizierungszuschuss in der Höhe von 95,- Euro vom Land 
Oberösterreich. 
Seit Juni 2016 werden die Kurskosten vom Land OÖ zusätzlich gefördert (50% bis max. 
1.500,- oder bei über 50-Jährigen mit 75% bis max. 2.000,-) 
Damit ist eine AQUA-Maßnahme eine sehr kostengünstige Möglichkeit für Betriebe 
künftige Mitarbeiter exakt nach den individuellen Anforderungen ausbilden zu können. 
 
Nähere Informationen für Arbeitssuchende und auch für Firmen erhalten Sie unter 
0699/16 60 61 11, Hr. Schöberl oder unter www.spes.co.at/arbeitsstiftung 
 
 
 
 
 Hinweise zur Abholung der Altpapiertonne mit Seitenlader 

 
 Die Altpapiertonnen müssen am jeweiligen Abfuhrtag ab 6.00 Uhr zur Entleerung 

bereitgestellt werden  
 Bitte stellen Sie Ihre Altpapiertonne, wenn möglich, eventuell mit der Ihres Nachbarn 

paarweise zusammen. 
 Bitte achten Sie immer darauf, dass sich Ihre Altpapiertonne nicht hinter größeren 

Hindernissen, wie parkenden Autos, Bäumen und Verkehrsschildern befindet. 
 Bitte die Tonnen nach der unten angeführten Anleitung aufstellen, um eine 

problemlose Abfuhr zu ermöglichen – DANKE: 
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 Öffnungszeiten Altstoffsammelzentren ab 01. Juli 2016 
 
Mit 01.07.2016 kommt es zu Veränderungen bei den ASZ-Öffnungszeiten. Die 
Altstoffsammelzentren im Bezirk Grieskirchen sind nun auch samstags bereits ab  
08:00 Uhr geöffnet. 
Wo an einem Mittwoch geöffnet ist, verlängert sich die Öffnungszeit auf 18:00 Uhr.  
Neu ist nun auch, dass alle Altstoffsammelzentren am Freitag von 12:00 bis 13:00 Uhr 
geschlossen sind. 
 
Nachstehend die aktuelle Aufstellung über die geänderten Öffnungszeiten für die 
jeweiligen Altstoffsammelzentren: 
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 Information vom Bauamt 
 
Nachstehend dürfen wir zur Information einen Auszug aus dem OÖ. Bautechnikgesetz 
und der OÖ. Bauordnung zu den Abstandsbestimmungen publizieren und möchten darauf 
hinweisen, dass am Gemeindeamt jederzeit gerne eine fachliche Auskunft – auf die 
jeweilige Bausituation abgestimmt – erteilt wird.  
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BAUAUSSCHUSS 
 

 Errichtung eines Gehsteiges, Straßenverbreiterung und 
Bachverlegung in der Ortschaft Erlet 
 

Im Mai des heurigen Jahres wurde 
von der Wildbach- und 
Lawinenverbauung (WLV) 
fachmännisch die Verlegung des 
Holzbaches umgesetzt und so die 
Voraussetzung für die weiteren 
Baumaßnahmen zur Errichtung 
des Gehsteiges geschaffen.  
 
 
Im Juni 2016 hat nun die 
Straßenmeisterei Weibern mit den 
Bauarbeiten begonnen, um den 
Gehsteig entlang der L 1074 
Geboltskirchner Straße, von km 
0,010 bis km 0,250 links i.S.d.Km., 
zu errichten.  

 
 
Der Straßenverlauf der L 1074 
wird auf eine durchgängige 
Fahrbahnbreite von 6,5 m 
verbreitert und die Linienführung 
dem Gehsteig angepasst.  
 
So sollte plangemäß sichergestellt 
sein, dass zu Schulbeginn im 
Herbst 2016 dieses 
Infrastrukturprojekt zur 
Verbesserung der 
Verkehrssicherheit in der Ortschaft 
Erlet fertiggestellt ist.  
 
 

Im Zuge dieser Arbeiten werden 
auch zwei den Vorgaben 
entsprechende gleichwertige 
Fahrbahnhaltestellen errichtet 
und mit neuen 
Buswartehäusern ausgestattet, 
die mit einer Rhombusschalung 
in Lärche verkleidet werden. 
 
 
Ebenfalls soll in Leithen die 
Fahrbahnhaltestelle mit einem 
Wartehaus im selben Stil 
ergänzt werden. 
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AUSSCHUSS FÜR FAMILIE/BILDUNG und SOZIALES 

 
 

 Ferienspaß pur !!! – „Der Ferienkalender 2016“ 
 

 
Ein bereits fixer Bestandteil der Sommermonate ist unser 
Ferienkalender, der sich jedes Jahr bei Kindern und Jugendlichen 
großer Beliebtheit erfreut.  
 
Auch heuer ist es dem Ausschuss für Familie/Bildung/Soziales in 
Zusammenarbeit mit den verschiedenen Vereinen und 
Privatpersonen wieder gelungen, ein spannendes und 
abwechslungsreiches Programm zusammenzustellen. 
 
 
Sollte jemand keinen Ferienkalender erhalten, kann ein solcher am Gemeindeamt 
abgeholt werden. 
 
 
Nachstehend ein kurzer Überblick über die Aktivitäten in den kommenden Ferien: 
 

14. Juli Abenteuer im Wald 
16. Juli Schnuppertraining mit lustigen Spielen– Spiele am Tennisplatz 
23. Juli Infonachmittag – Anmeldung für Camp „Into the Wild“ 
27.Juli Musikalische Schnitzeljagd 
29. Juli Vorstellung der Feuerwehr 
30. Juli Ferienaktion im Westernsaloon 
04. August Fahrt zum Schokoladen Mayr 
09. August Fahrt in den Bayernpark 

12. August Into the Wild - Campen im Freien 
Sternguckabend 

17. August 
und/oder 
18. August 

Kinderkochkurs 

24. August Landart – Kunst mit und in der Natur 

26. August Spiele/Ballspiele aller Art, Grillerei mit Übernachtung in der 
Stockhalle mit Frühstück 

27. August Kinderfischen am Badesee 
31. August Mit dem Jäger in den Wald 
07. September Ein Nachmittag am Bahnhof Scheiben 

 
 
 

Wir wünschen allen Kindern und Jugendlichen – und natürlich  
 

auch den Eltern –  
 

schöne und erholsame Ferien und viel Freude mit dem  
 

Ferienkalender!  
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 Fahrrad-Aktionstag am 21. Mai 2016 
 
Am Samstag, 21. Mai 2016 haben wir zum 
Fahrrad-Aktionstag beim Gemeindebauhof 
eingeladen und über 50 Gemeindebürger/innen 
haben die Möglichkeit einer kostenlosen 
Fahrradcodierung durch den  
OÖ. Zivilschutzverband genutzt. Nachdem an 
diesem Nachmittag aus Kapazitätsgründen 
nicht alle gewünschten Codierungen 
abgewickelt werden konnten, wird überlegt im 
nächsten Jahr diese erfolgreiche Aktion erneut 
anzubieten. Weiters wurde durch die Firma 
CFK Sportartikelhandel und Service aus 
Kematen am Innbach Interessantes rund um´s E-Bike vermittelt. Die Mitglieder des 
Familienausschusses sorgten sich noch um das leibliche Wohl der Besucher. 

 
 
 Fotowettbewerb zur Familienkampagne „Ich bin Vorbild“ 
 
Am 20. Juli 2016 startet auf www.familienkarte.at ein Fotowettbewerb zum Thema "Ich 
bin Vorbild". Sammeln Sie schon jetzt die passenden Fotos und nehmen Sie am 
Wettbewerb teil. Als Hauptpreis für den Landessieger winkt ein Urlaub in einem der über 
50 JUFA Hotels in 4 Ländern inkl. Halbpension. Alle Bezirkssieger gewinnen Gutscheine 
der WESTbahn für eine Fahrt nach Wien (Hin- und Rückfahrt) für die ganze Familie 
sowie Eintrittskarten für den Tierpark Schönbrunn.  
 
Kinder orientieren sich mehr an unserem Tun als an unseren Aussagen. Die 
OÖ Familienkarte unterstützt mit Angeboten für gemeinsame Aktivitäten.  

 
  
Kinder und Jugendliche orientieren sich am Vorbild der Eltern bzw. an ihrem sozialen 
Umfeld. Sie ahmen das Verhalten von Erwachsenen – bewusst oder unbewusst - schon 
von der Geburt an nach. Eltern sollten deshalb ihre positiven Werte und Einstellungen 
durch ihr Vorbild vermitteln. 
  
Was ist ein gutes Vorbild? 
Ein gutes Vorbild sein heißt nicht, perfekt sein zu müssen oder sich ständig wie auf einer 
Bühne zu fühlen. Auch Fehler und Schwächen gehören mit zu einem guten Vorbild. Wer 
zeigt, dass er seine eigenen Fehler wahrnimmt und sich bemüht, vielleicht das eine oder 
andere zu ändern, ist das beste Vorbild dafür, dass Menschen immer dazu lernen können 
bei dem Bemühen, ihr Zusammenleben positiv zu gestalten.  

http://www.familienkarte.at/�
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Dennoch ist es sicher sinnvoll, das eigene Verhalten immer mal wieder zu reflektieren. 
Die beste Möglichkeit, dem Kind das beizubringen, ist, es ihm vorzuleben, anstatt es ihm 
zu predigen. Wenn die Eltern ständig am Handy oder am Laptop hängen oder häufig vor 
dem laufenden Fernsehgerät sitzen und Bücher nur hin und wieder oder gar nicht zur 
Hand nehmen, wird auch das Kind den Zugang zu Büchern nicht finden. Vor allem in den 
ersten 5 bis 6 Lebensjahren ist ein Kind stark beeinflussbar. Wenn nicht in dieser 
Lebensphase die Weichen gestellt werden, wann dann? 
  
Müsste das Kind sich mehr bewegen, so ist es keineswegs hilfreich, wenn es sieht, dass 
die Eltern selbst als Couch Potato herumlümmeln. Nur dann, wenn die Eltern dies 
vorbildlich zeigen, können Kinder einen Bezug zu mehr Bewegung und Aktivitäten in der 
Natur aufbauen. 
  
Das Kind grüßt nicht, dankt nicht und verhält sich beispielsweise dem Lehrer gegenüber 
ungebührlich? Vielleicht wurde ihm das vorgelebt. Vielleicht wurde in seiner Anwesenheit 
über den Chef geschimpft? Auch Höflichkeit und gutes Benehmen sind grundlegende 
Werte, welche den Kindern schon in die Wiege gelegt werden müssen und können nur von 
Erwachsenen vermittelt und vorgelebt werden. 
  
Durch unsere Verhaltensweisen und Aussagen prägen wir die Lebenseinstellung der 
Kinder entscheidend. Die Vorbildwirkung durch uns Erwachsenen spielt deshalb in allen 
Bereichen, rund um die Uhr, eine prägende Rolle. Reflektieren wir uns doch einmal 
selber: Wie wollen wir von unseren Kindern wahrgenommen werden? Selbst wenn wir bei 
rot über eine Kreuzung gehen, sind wir Vorbilder. Kinder spiegeln unweigerlich unser 
Verhalten. Deshalb brauchen sie positive Orientierungshilfen, damit sie sich in der 
Gesellschaft zurechtfinden können, damit sie Probleme lösen können und damit sie sich 
zu selbständigen und wertvollen Menschen entwickeln können. 

 
Familienkampagne „Ich bin Vorbild“ 
Mit Medienaktivitäten und einer Plakatkampagne auf landeseigenen Plakatständern 
wird darauf hingewiesen. 
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FAMILIENFREUNDLICHE   GEMEINDE 
 
 
 Die Highlights im Sommer mit der  
OÖ Familienkarte 
 
Die neue OÖ Familienkarte mit OÖVV Vorteilskartenfunktion 
bringt wieder jede Menge Vorteile für die oberösterreichischen 
Familien! 
 

Familienpicknick – ein Tradition in 
Oberösterreich 
 
Am 17. Juli (Rechberg), 24. Juli 
(Leopoldschlag) und am 31. Juli (Natternbach) 
finden die beliebten Familienpicknicks statt. 
Die Kooperationspartner stellen für alle 
teilnehmenden Familien kostenlos 
Lebensmittel zur Verfügung (solange der 
Vorrat reicht), weiters gibt es eine 
Picknickdecke geschenkt. Mitzubringen sind 
lediglich ein Picknickkorb mit Besteck und 
Geschirr. Für Spiel und Spaß sorgen Spiele in 

der Natur. Alle Informationen zu den Veranstaltungsorten finden Sie auf 
www.familienkarte.at. 

 
Nacht der Familie am 15. Juli 2016 in Linz  
 

Entdecken Sie mit Ihrer Familie am 15. Juli 
2016 Linz von einer völlig neuen Perspektive. 
Vor allem für die Kinder wird die Nacht der 
Familie wieder mit einem ganz speziellen und 
einzigartigen Familienprogramm zu einem 
besonderen Erlebnis. Das Abenteuer der 
besonderen Art kostet 18 Euro (2 Erwachsene + 
Kind/er) bzw. 12 Euro (1 Erwachsener + 
Kind/er). Die Karten sind bei allen 
teilnehmenden Partnerbetrieben, beim 
Reisebüro am Hauptbahnhof Linz  sowie beim 
Linz-Tourismus ab 4. Juli erhältlich. Für Familien gibt es tolle Nächtigungs-Packages. 
Nähere Informationen hierzu sind auf www.familienkarte.at nachzulesen. 
 

Spiel und Spaß im Familien-Erlebnispark 
Urzeitwald vom 28. August bis 11. September 
 
Wer richtig Spaß haben will, kommt in den 
Urzeitwald. Der Erlebnispark mit seinen 25 Haupt-
Stationen ist das ideale Ausflugsziel für die ganze 
Familie. Vom 28. August bis 11. September 2016 
kann das "Abenteuer Evolution" im Urzeitwald 
Gosau mit der OÖ Familienkarte zum halben Preis 
erlebt werden: Familieneintritt: 2 Erwachsene + bis 
zu 2 Kinder bis 14,9 Jahre: 17,50 Euro (statt 35 
Euro), 1 Erwachsener + 1 Kind bis 14,9 Jahre: 9 

Euro (statt 18 Euro). Für jedes weitere Kind wird ein Aufschlag von 5 Euro berechnet, 
Jugendliche ab 15 Jahren: 6,50 Euro (statt 10 Euro). Infos:  www.urzeitwald.at 

http://www.familienkarte.at/�
http://www.familienkarte.at/�
http://www.urzeitwald.at/�
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G E S U N D E   G E M E I N D E 
 
 Trinktipps für den Alltag  
 
 Trinken Sie mindestens 1,5 Liter (6 Gläser) täglich. 
 Achten Sie darauf, dass bei Hitze, sportlicher Aktivität oder 

körperlicher Arbeit der Wasserbedarf höher ist. Ein Zuviel an Flüssigkeit ist nicht 
möglich, ein Überschuss wird vom Körper einfach ausgeschieden. 

 Trinken Sie regelmäßig über den Tag verteilt. Beginnen Sie den Tag bereits mit 
einem Glas Wasser. 

 Trinken Sie zu jeder Mahlzeit! 
 Trinken Sie, bevor der Durst kommt! Durst ist bereits ein Alarmsignal. Er 

signalisiert, dass dem Körper Flüssigkeit fehlt. 
 Platzieren Sie Wasser immer in Sicht- und greifbarer Nähe. So vergessen Sie das 

Trinken nicht. 
 Sorgen Sie für Abwechslung beim Trinken. Eine Scheibe Zitrone, ein paar Blätter 

Minze oder ein Schuss Fruchtsaft peppen das Trinkwasser auf. Ungesüßte Früchte- 
oder Kräutertees eignen sich ebenfalls als gute Durstlöscher. Als Orientierung im 
Getränkeangebot steht Ihnen unter www.sipcan.at eine umfangreiche Getränkeliste 
zur Verfügung. 

 Wasserreiches Gemüse und Obst (zB. Gurken, Tomaten, Zucchini, …) sind 
ausgezeichnete Durstlöscher und enthalten reichlich Vitamine und Mineralstoffe. 

 Halten Sie auch Ihre Kinder zum Trinken an. Besonders Schulkinder trinken oft den 
ganzen Vormittag lang zu wenig, was sich auf die Lernfähigkeit negativ auswirken 
kann. 

 Trinken Sie zu jeder Tasse Kaffee oder Tee ein Glas Wasser. 
 

 
 

 Rezept für Erdbeer Frappé  
 
für 6 Personen: 227 g pro Portion - 1,36 kg Gesamtmenge  
 
 
Zutaten: 

• 3/4 L Magermilch  
• 400 g Erdbeeren  
• 1 EL Vanillezucker  
• 4 Kugeln Erdbeereis 

 
Zubereitung: 

• Erdbeeren waschen und mit den übrigen Zutaten 
mixen.  

• Sofort servieren 
 
 
Die folgenden Angaben beziehen sich auf eine Portion: 
Energie Fett Kohlenhydrate Eiweiß Ballaststoffe 
133 kcal 2,72 g 20,8 g 5,22 g 1,54 g 
 
 
 

Wir wünschen gutes Gelingen und einen erfrischenden Trinkgenuss! 
 

http://www.sipcan.at/�
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J U G E N D C O R N E R  
 
 Förderung für Lehrlinge 

 
 
 

Lehrlingscoaching – weil Coaching nicht nur im Sport wichtig ist! 
 
Kostenlose Vorbereitungskurse zur Lehrabschlussprüfung 
 
Finanzielle Entlastung bei Wiederholung der Lehrabschlussprüfung 
 
 

Lehrlingscoaching – weil Coaching nicht nur im Sport wichtig ist! 
Probleme in Berufsschule, Lehrbetrieb, in der Familie oder mit Freund oder Freundin? 
Da kann geholfen werden – wie bei Spitzensportlern unterstützen professionelle Coaches 
vertraulich bei der Lösung von Problemen.  
In persönlichen Gesprächen werden anstehende Schwierigkeiten analysiert und Lösungen 
erarbeitet. Auch bei der Umsetzung der erarbeiteten Lösungen begleitet der Coach 
vertraulich und zuverlässig. 
 
Einfach auf www.lehre-statt-leere.at unverbindlich anmelden.  
Der Coach meldet sich innerhalb von 2 Tagen. 
Ausgenommen sind Lehrlinge in überbetrieblichen Ausbildungsmaßnahmen. 
 
 
Kostenlose Vorbereitungskurse zur Lehrabschlussprüfung  
Lehrlinge erhalten die Kurskosten für Vorbereitungskurse zur Lehrabschlussprüfung 
ersetzt, wenn das Lehrzeitende maximal 12 Monate zurückliegt. Selbstverständlich 
können mehrere Vorbereitungskurse besucht werden. Die Förderung beträgt maximal  
€ 250,00 inkl. USt. pro Kurs.  
 
Wichtig: nach Absolvierung des Kurses einen Förderantrag ausfüllen und spätestens drei 
Monate nach Kursende gemeinsam mit der Teilnahmebestätigung, Rechnung und 
Zahlungsbeleg bei Lehre.fördern einreichen. Förderanträge liegen bei den meisten 
Kursanbietern auf bzw. sind unter www.lehre-foerdern.at downloadbar. 
 
Ausgenommen sind Lehrlinge in überbetrieblichen Ausbildungseinrichtungen sowie 
Lehrlinge des Bundes, der Länder, der Gemeinden oder politischer Parteien. 
 
 
Finanzielle Entlastung bei Wiederholung der Lehrabschlussprüfung 
Es kann schon mal vorkommen - man schafft beim ersten Antritt die Lehrabschluss-
prüfung leider nicht. Nicht verzagen und nochmals versuchen! Für einen zweit- oder 
drittmaligen Antritt muss keine Prüfungsgebühr bezahlt werden. 
 
 
 
Kontakt:  
Wirtschaftskammer Oberösterreich 
Lehrlingsstelle-Förderungen 
Wiener Straße 150 | 4020 Linz 
T: 05-90909-2010 | F: 05-90909-4089 
M: lehre.foerdern@wkooe.at 
W: www.lehre-foerdern.at 
W: www.lehre-statt-leere.at 

http://www.lehre-statt-leere.at/�
http://www.lehre-foerdern.at/�
mailto:lehre.foerdern@wkooe.at�
http://www.lehre-foerdern.at/�
http://www.lehre-statt-leere.at/�
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VOLKSSCHULE GEBOLTSKIRCHEN 
 
 Besuch am Gemeindeamt 
 
Die Kinder der 3. Klasse Volksschule haben in den letzten Wochen im Sachunterricht 
vieles über die Heimatgemeinde Geboltskirchen gelernt. Zum Abschluss dieses 
Themenkreises haben sie gemeinsam mit ihrer Lehrerin am 12. Mai 2016 das 
Gemeindeamt besucht. Im Sitzungssaal versammelten sich alle und Bürgermeister Fritz 
Kirchsteiger berichtete von seinem Betätigungsfeld als Bürgermeister, stellte die 
Gemeinde und die aktuellen Vorhaben vor. Anschließend durften die Kinder Fragen an 
den Bürgermeister und Amtsleiter richten. Vielleicht war unter so vielen wissbegierigen 
Schülern der/die eine oder andere künftige Gemeinderat/rätin. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

B Ü C H E R E I   G E B O L T S K I R C H E N 
 
 Verleihstatistik 2015 – Geboltskirchner Leseratten im Vormarsch  

 
Verleihkategorie Ausleihungen 2014 Ausleihungen 2015 
Kinder- und Jugendliteratur 2.680 3.141 
Erwachsenenliteratur  903 983 
Zeitschriften + AUDIO-Medien 
(Hörbücher,..) 

603 685 

SUMME  4.186 4.809 
 
 

ÖFFNUNGSZEITEN: 
Mittwoch: 16:00 – 20:00 Uhr 
Sonntag: 08:00 – 11:00 Uhr 
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LEADER-Region Mostlandl Hausruck 
 

 Aktuelles aus der LEADER-Region   
 
 
Mostlandl Markt 

Seit 2008 hat sich die LEADER-Region intensiv mit dem Thema 
Regionale Produkte im heimischen Handel auseinandergesetzt und ist 
sehr stolz auf die erreichten Projekte im Rahmen der 
Landesgartenschau Botanica 2009, der Landesausstellung 2010 und 

dem Standort Mostlandl Markt am Rossmarkt in Grieskirchen. Seit vergangenen Herbst 
bietet nun der Bioladen Frau Holle ein umfangreiches regionales Sortiment zu 
handelsüblichen Öffnungszeiten an. Wir freuen uns sehr über diese Entwicklung!  
Der Mostlandl Markt sperrt aber seine Pforten nicht zu, sondern bleibt weiterhin der 
Spezialist für die Leitprodukte der Genussregion Hausruck Birn-Apfelmost, nämlich 
Säfte, Moste und Cider. 
Für die Arbeit der LEADER-Region bleibt aber das Thema erhalten und wird noch breiter 
aufgestellt! Die Zusammenarbeit mit dem Bioladen Frau Holle ist ein erster Schritt in 
einem neuen LEADER-Projekt, das alle regionalen Läden miteinbeziehen soll. Ein 
passendes Konzept dazu ist bereits ausgearbeitet und am Weg zur Umsetzung. 
 
 
Chorakademie Hausruck 

Einen besonders gelungenen Start hat das LEADER-Projekt Hausruck 
Chorakademie hingelegt! Am Young Voices Day in Aistersheim haben 
sich über 150 junge Menschen vom gemeinsamen Singen begeistern 
lassen. 
Durch das regionale Zusammenwirken soll die Motivation am (Chor-) 
Singen steigen, Strukturdefizite durch neue Modelle ausgeglichen 

werden und die Zukunft der Kirchenmusik und des Chorgesangs in der Region gesichert 
werden. Die Projektverantwortlichen bieten in den kommenden 2 Jahren ein Impuls 
Programm für Chorsängerinnen und -sänger und solche die es werden wollen.  In den 
teilnehmenden Pfarren finden gemeindeübergreifende Chorproben statt, Ausbildungen 
für Chorleiter und Stimmbildungen und vieles mehr! 
Wenn Sie nun Lust bekommen haben Ihre eigene Stimme zu formen und die Freude am 
gemeinsamen Singen zu entdecken, dann nehmen Sie kein Blatt vor den Mund und 
informieren Sie sich auf http://hausruckvoices.at. 
 
 
Montagsakademie 

Die Montagsakademie ist ein Projekt der Universität 
Graz, Zentrum für Weiterbildung. Mittels Live-Stream 
werden 12 x im Studienjahr spannende Vorträge aus der 

Welt der Wissenschaft übertragen! Unsere LEADER-Region nimmt in diesem Studienjahr 
mit dem Leitthema „Wie frei ist unser Wille?“ erstmalig teil. Im TIZ Technologie- und 
Innovationszentrum Grieskirchen oder der neuen Mittelschule St. Aegidi können 
Interessierte kostenfrei und ohne Anmeldung zuhören und den Vortragenden auch 
Fragen stellen. 
In den vergangenen Vorlesungen haben im Durchschnitt 25 Personen teilgenommen und 
die Resonanz ist durchwegs positiv.  
Wenn auch Sie Interesse haben die Montagsakademie in ihre Gemeinde zu holen, 
benötigen Sie einen geeigneten Übertragungsort mit der technischen Ausrüstung sowie 
Zeit und Engagement um die 12 Abende zu betreuen! 
Informationen dazu erhalten Sie im LEADER-Büro und auf www.mostlandl-hausruck.at! 

http://hausruckvoices.at/�
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G R A T U L A T I O N E N 
 
 Verleihung Ehrentitel „Konsulent“ an Wolfgang Seiringer 
 
Am 21. Juni 2016 wurde im 
Steinernen Saal des Landhauses in 
Linz unserem Leiter der  
Oö. Landeskrippenbauschule der 
Ehrentitel „Konsulent für 
Volksbildung und Heimatpflege“ 
durch Landeshauptmann Dr. Josef 
Pühringer verliehen. 
 
Wir dürfen zu dieser Auszeichnung 
recht herzlich gratulieren und Dir für 
Dein ehrenamtliches Engagement in 
unserer Gemeinde ein großes DANKE aussprechen und weiterhin viel Freude beim 
Krippenbauen wünschen! 
 
 
Nachstehend die Laudatio:  
 
„1997 trat Wolfgang Seiringer den OÖ. Krippenfreunden bei und schloss sich der 
Ortsgruppe der „Linzer Krippenfreunde“ an. 
 
Zudem hatte er von 2000 bis 2004 in der ersten österreichischen Krippenbauschule in 
Innsbruck die Ausbildung zum Krippenbaumeister absolviert.  
 
2003 übernahm er mit der Gründung der Bezirksgruppe „Krippenfreunde Hausruck 
Geboltskirchen“ die Funktion eines Obmann-Stellvertreter. 
 
2006 wurde die OÖ. Landeskrippenschule ins Leben gerufen. Ein Jahr später übernahm 
Wolfgang Seiringer deren Leitung. 
 
Bereits seit 2000 organisiert Wolfgang Seiringer jedes Jahr Krippenausstellungen in seine 
Heimatgemeinde Geboltskirchen. 
 
In den Jahren 2005 bis 2015 hat Wolfgang Seiringer neben mehreren privaten 
Hauskrippen auch zahlreichen Kirchenkrippen, wie z. B. von den Pfarren Wolfsegg am 
Hausruck, Rutzenmoos, Andorf, Peuerbach und Altendorf ohne finanzielle Gegenleistung 
restauriert bzw. erweitert. Für die Pfarren Aichkirchen und Kematen am Innbach hat der 
Geehrte zudem neue 
Kirchenkrippen erstellt. 
 
Seit 2005 organisiert und leitet 
er jährlich 3 bis 4 
Krippenbauseminare  
 
2013 wurde unter seiner 
Planung und überwiegender 
Ausführung in über 400 
Arbeitsstunden für den Vatikan 
eine heimatliche Krippe in 
voralpenländischen Stil gebaut.“ 
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 Verleihung Berufstitel „Medizinalrat“ an Gemeindearzt  
Dr. Egon Bangerl  
 
Am 23. Mai 2016 wurde im 
Steinernen Saal des 
Landhauses in Linz unserem 
Gemeindearzt der Berufstitel 
„Medizinalrat“ durch 
Landeshauptmann Dr. Josef 
Pühringer verliehen. 
 
Auch Dir dürfen wir recht 
herzlich zu dieser 
Auszeichnung gratulieren und 
uns für Deinen nun schon 
jahrzehnte langen Einsatz für 
die Gesundheit unserer Bevölkerung bedanken und Dir weiterhin für Deine wertvolle 
Arbeit zum Wohle der Menschen alles Gute wünschen! 
 
 
Nachstehend die Laudatio:  
 
 
„Dr. Egon Bangerl machte seinen Turnus im Klinikum Wels-Grieskirchen und ist seit  
28 Jahren praktischer Arzt in Geboltskirchen. 
 
Der Geehrte ist auch Gemeindearzt, Schularzt und Feuerwehrarzt und zeigte darüber 
hinaus als Bezirksfeuerwehrarzt des Bezirkes Grieskirchen jahrelang hohen Einsatz. 
 
Dr. Bangerl leistet einen sehr wichtigen Beitrag zur medizinischen Versorgung im 
ländlichen Raum und trägt zur Sicherung der Lebensqualität ganz entscheidend bei.  
 
Medizinalrat Dr. Egon Bangerl ist ein über die Gemeindegrenzen hinweg sehr engagierter 
Arzt, der aufgrund seines großen Engagements, seines Einfühlungsvermögens und seiner 
hervorragenden ärztlichen Kenntnisse  unter der hilfesuchenden Bevölkerung sehr beliebt 
ist.“ 
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ALLGEMEINE ANGELEGENHEITEN 
 

 

FREIWILLIGE FEUERWEHR GEBOLTSKIRCHEN 
 

 Bericht zur Eröffnung des neuen Feuerwehrhauses 
 
Am Freitagabend, 24. Juni 2016 feierte die FF Geboltskirchen ihren  
140. Geburtstag mit der Segnung des neuen Feuerwehrhauses. 
 
Nach 15-jähriger Verhandlungs- und Planungsphase und einer  
18-monatigen Bauzeit ist es nun soweit: "Endlich haben wir einen eigenen 

Jugendraum für Übungen, Schulungen und Ausbildung", freuen sich die Jugendbetreuer 
mit der 18-köpfigen Jugendgruppe. Sie sind besonders stolz auf das neue Einsatzzentrum.  
 

Die Kameraden der FF Geboltskirchen mit 
Kommandant HBI Ing. Herbert Scheibmayr haben 
sich intensiv auf dieses Festwochenende vorbereitet 
und wurden mit heißen Sommertemperaturen 
belohnt. Um 19:00 Uhr konnte der Festakt mit  
23 Gastfeuerwehren und 310 KameradInnen eröffnet 
werden. 
 
Viel Prominenz aus Gemeinde, Wirtschaft und Politik 
gaben ein Stell dich ein. Neben Nationalrat  
Ing. Manfred Hofinger waren auch 
Sicherheitslandesrat Komm-Rat. Elmar Podgorschek 
und Landtagsabgeordneter Hermann Krenn zum 

Festakt gekommen. 
 
Bürgermeister Friedrich Kirchsteiger und Bezirkshauptmann Christoph Schweitzer sowie 
Bezirks-Feuerwehrkommandant Josef 
Murauer und die drei Abschnitts-
Feuerwehrkommandanten Johann 
Kronsteiner, Franz Oberndorfer und 
Helmut Neuweg waren ebenso wie 
viele weitere Ehrengäste und 
Ehrendienstgradträger auf der 
Festbühne. 
 
Feuerwehr-Kurat Pfr. Mag. Johannes 
Blaschek segnete das neue 
Einsatzzentrum, eine handgeschnitzte 
Florian-Statue und die Kruzifixe. 

 
 
Der Festakt mit 
anschließender Defilierung 
wurde von den 

Musikkapellen 
Geboltskirchen und Pram 
feierlich umrahmt. 
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 Feuerwehr-Leistungsbewerb am 25. Juni 2016 in Geboltskirchen 
 
Bei schon beinahe tropischen Temperaturen (+30°) und bester Infrastruktur fand der  
2. Liga-Bewerb am Sportplatz Geboltskirchen statt. Insgesamt traten 95 Aktiv- und 102 
Jugendgruppen beim 2. Feuerwehr-Leistungsbewerb 2016 an.  
 
Zur Siegerehrung um 18:00 Uhr konnte Kommandant HBI Ing. Herbert Scheibmayr 
Bürgermeister Friedrich Kirchsteiger, Landtagsabgeordneten Ing. Wolfgang Klinger, den 
Bezirks-Feuerwehrkommandanten OBR Josef Murauer und die Brandräte Johann 
Kronsteiner, Franz Oberndorfer und Helmut Neuweg herzlichst begrüßen. Auch Ehren-
Brandrat Josef Riedl befand sich unter den Ehrengästen.  
 
Bezirks-Feuerwehrkommandant Murauer zog ein positives Resümee in seiner Ansprache. 
Er bedankte sich bei den Bewerbsgruppen, bei den 53 Bewertern, den beiden 
Bewerbsleitern DI Hubert Aigner und Raimund Stöger und der durchführenden 
Feuerwehr Geboltskirchen. 
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VERSCHÖNERUNGSVEREIN GEBOLTSKIRCHEN 
 
 

 
 
 

E I N L A D U N G 
 
Der Verschönerungsverein Geboltskirchen lädt alle Bankerlwanderer und 
Geboltskirchner herzlich zur Abendbergmesse beim 

 
AUSSICHTSBANKERL LEDERERWIRTSKOPF  

 im Hausruckwald ein. 
 

Samstag, 16.Juli 2016  
um 19:30 Uhr 

 
 

Für eine kleine Stärkung ist wieder gesorgt. 
 

Bei Regen findet die Hl. Messe in der Pfarrkirche statt. 
 
 
 
 
 
 

NATURFREUNDE   und   PFARRE GEBOLTSKIRCHEN 
 

EINLADUNG 
zur 

30. BERGMESSE 
der Pfarre Geboltskirchen 

bei der Bleckwandhütte in Strobl 
 

am Sonntag, 4. September 2016 um 11:30 Uhr 
 

 

Abfahrt: 
07:30 Uhr Parkplatz Kaufhaus 
Strauß (Fahrgemeinschaften) 
 
Ausgangspunkt: 
Parkplatz Bleckwandhütte 
mit dem Auto von Strobl auf die 
Niedergnadenalm 
 

Aufstieg Wanderung: 1 Stunde, 292 Höhenmeter auf 1,7 km 
 
Variante mit Übernachtung: 
Abfahrt am Samstag, 3. September 2016 um 15:30 Uhr Parkplatz Kaufhaus 
Strauß / Ausgangspunkt für Aufstieg: Landauer (Rodelbahn) / Aufstieg: 2 ½ Std, 
765 Höhenmeter auf 3,5 km (Hütte bis Bleckwandgipfel – 30 Min.) / begrenzte 
Teilnehmerzahl für Übernachtung / Anmeldung erforderlich 
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U N I O N   G E B O L T S K I R C H E N 
 
 Einladung zum Teichfest 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

OPEN AIR KONZERT ANDREAS GABALIER 
 

 Fahrt zum Mountain Open Air Konzert  
„Das Heimspiel 2016“ von Andreas Gabalier 

 
Am 27.08.2016 wird Andreas Gabalier den WM-Park 
Planai in Schladming zum Beben bringen, da muss man 
einfach dabei sein!  
 
Wir organisieren einen Bus, damit man sich die 
anstrengende Autofahrt erspart! 
 
Unsere Fahrt beginnt in Geboltskirchen beim 
Reiseunternehmen Möseneder. Abfahrt ist um 15:00 Uhr 
Fahrtroute: Meggenhofen – Wels – Kirchdorf – Pyhrn – 
Liezen – Gröbming – Schladming  
Konzertbeginn 20:00 Uhr – Rückfahrt um ca. 1:00 Uhr 
auf der gleichen Fahrtroute nach Geboltskirchen (Ankunft ca. 3:00 Uhr) 
 

Preis für Eintrittskarte und Fahrtkosten € 70,- pro Person 
 

Anmeldung mit Einzahlung des Betrages bei  
 

Michaela Zöbl  0676/7390654   –  michi.zoebl@gmx.at   
Roland Zöbl  0676/4179750 –  roland.zoebl@web.de  

mailto:michi.zoebl@gmx.at�
mailto:roland.zoebl@web.de�
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T O U R I S M U S    G E B O L T S K I R C H E N 
 
 
 Dorffest 2016 
 
Das traditionelle Geboltskirchner Dorffest findet heuer wieder am 14. August bei jeder 
Witterung statt. Die Gestaltung des Rahmenprogrammes für Jung und Alt (Spielepass 
mit Verlosung) übernehmen die beteiligten Vereine. Für gute Unterhaltung sorgen die 
HausRock-Musikanten. 
 
Die detaillierte Einladung erfolgt noch zeitgerecht und wir dürfen jetzt schon recht 
herzlich zum Dorffest unter dem Motto „Gmütli sei ! – beinander sei ! – beim Dorffest 
einladen. 
 
 
 
 

Kath. Bildungswerk + Gesunde Gemeinde 
 
 Vorankündigung zum Vortrag                        
„Gib Schnupfennase und Hustenbär keine Chance“ 
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IMKERVEREIN   HAUSRUCK-NORD 
 
 
 P R O B E I M K E R N   2 0 1 6 
 
Der Imkerverein Hausruck-Nord bietet auch 2016 für 
interessierte Personen ab 12 Jahren Probeimkern an. 
Dadurch soll ein erster Kontakt mit Bienen ohne viel Aufwand 
ermöglicht werden. 
 
Der Imkerverein stellt ein Bienenvolk zur Verfügung. Das Volk wird zum Bienenstand 
eines Imkers gestellt. 
 
Der Probeimker arbeitet mit dem Imker mit, sein Volk betreut er unter Aufsicht des 
Imkers selbst. Eine Mitarbeit auch bei den Völkern des Imkers ist sinnvoll. Alle weiteren 
notwendigen Arbeiten werden beim Imker durchgeführt. 
 
Bei  einer Anwesenheit von 75 % erhält er den von seinem Volk geernteten Honig. 
 
Nach einigen Jahren Erfahrung mit Probeimkern möchte der Imkerverein eine weitere 
Möglichkeit der Arbeit mit Bienen anbieten. 
 
Der Interessierte arbeitet bei einem erfahrenen Imker mit und betreut dann weitgehend 
selbstständig seine daheim gehaltenen eigenen Bienenvölker. Imkern daheim mit eigenen 
Bienenvölkern wird viel besser erlebbar. 
 
Kosten für den Interessierten: 
 
Ungefähr € 60,-- bis € 80,-- für Imkerschutzkleidung (im eigenen Interesse), notwendiges 
Werkzeug, Winterfutter und Honiggläser um den geernteten Honig abfüllen zu können.  
2. Variante: höhere Kosten, Imker braucht mehr Ausrüstung, abzüglich Förderungen  
 
 
Bei Interesse melden Sie sich bei: 
 
Schriftführer Friedrich Zöbl   Obmann Felix Hager              
Mobil 0650/2805903 oder 07732/2656 07735/6464 
 
 
 
 

Urlaube der praktischen Ärzte im III. Quartal 2016 
 
Nachstehend dürfen wir die Urlaube der praktischen Ärzte in Gaspoltshofen, 
Geboltskirchen, Haag am Hausruck, Weibern und Wendling bekannt geben: 
 

 

 Urlaube: 
Dr. Bangerl Egon, Geboltskirchen 24.06. – 15.07. 
Dr. Bindreiter Ulrich, Gaspoltshofen  22.08. – 02.09. 
Dr. Haglmüller Werner, Wendling 01.08. – 12.08. 
Dr. Lutz Johannes, Haag/H. 02.09. – 10.09. 
Dr. Lutz-Stein Daniela, Haag/H. 18.07. – 22.07.; 15.08. – 26.08. 
Dr. Mahn Werner, Weibern 29.07.; 19.08.; 05.09. – 09.09. 
Dr. Tockner Elmar, Gaspoltshofen 01.08. – 19.08. 
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Information der Oö. Pfadfinder/innen 
 
 Info zu Zeltplatz in Odelboding 
 
In Odelboding wird in den nächsten Monaten von den Oberösterreichischen 
Pfadfinderinnen und Pfadfindern mit der Errichtung einer Unterkunft und eines 
Zeltplatzes begonnen. 
 

Was sind eigentlich Pfadfinder? 
Pfadfinder und Pfadfinderinnen sind Angehörige einer internationalen, religiös und 
politisch unabhängigen Kinder - und Jugendbewegung. Diese Bewegung wurde vom 
Engländer Robert Baden Powell vor über 100 Jahren gegründet. Ziel der 
Pfadfinderbewegung ist die Förderung der Entwicklung junger Menschen, damit diese in 
der Gesellschaft Verantwortung übernehmen können. 
Die Idee vom einfachen und naturverbundenen Leben, von Selbständigkeit und 
Selbsttätigkeit, von Demokratie, Friedenserziehung, Umweltschutz und dem Engagement 
für die Gesellschaft hat sich bis heute in fast alle Länder der Erde ausgebreitet. 
Pfadfinder und Pfadfinderin sein kann man in 4 Altersstufen von 7 bis 20 Jahren. 
Ausgebildete Leiter und Leiterinnen begleiten Kinder und Jugendliche auf ihrem Weg 
zum Erwachsen sein. In Oberösterreich gibt es rund 40 Pfadfindergruppen. Die nächsten 
Gruppen zu Geboltskirchen sind in Ried im Innkreis und Schildorn. (www.pfadfinder-
schildorn.at) 
 

Was entsteht in Odelboding? 
Das Grundstück in Odelboding stammt aus dem Erbe von Dkfm. Karl Gaubinger. Die 
Lage ist durch die Ruhe und Abgeschiedenheit ideal für pfadfinderische Aktivitäten. Auf 
dem Grundstück entsteht eine einfache Unterkunft mit 28 Schlafplätzen und ein Zeltplatz 
für ca. 30 Kinder- und Jugendliche. 
Die feste Unterkunft wird überwiegend von den kleineren Pfadfindern und 
Pfadfinderinnen (7-10 Jährige) genutzt werden. Die Größeren (über 10 Jährige) sind am 
Zeltplatz untergebracht. Der Platz wird dabei für Wochenendlager und in den 
Sommerferien für einwöchige Zeltlager von diversen Pfadfindergruppen und 
nahestehenden Jugendgruppen genutzt.  
Viel Wert wird bei den Pfadfindern auf Selbsttätigkeit und Teamarbeit gelegt. So bauen 
sich die Pfadfinderteams eigene Kochstellen mit Sitzgelegenheiten und Öfen.  
Der Bau und der Betrieb der Hütte und des Zeltplatzes in den nächsten Jahren wird 
durch ein Team um die Pfadfindergruppe Schildorn organisiert. 
Im Juli 2016 soll der Abbruch der alten Gebäude erfolgen. Im Oktober soll dann mit dem 
Bau der Unterkunft begonnen werden. Im Sommer 2017 sollen dann die ersten 
Pfadfinderlager stattfinden.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

http://www.pfadfinder-schildorn.at/�
http://www.pfadfinder-schildorn.at/�
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NEWS  AUS  GEBOLTSKIRCHNER  UNTERNEHMEN/BETRIEBEN 
 
 
 Wein und Genuss begleiten mich Zeit 
meines Lebens 
 
 
Die Freude, dieses Wissen mit anderen zu 

teilen, ließ mein Interesse zum Hobby 
werden! 

 
 

 
Bei unserer Wahl der Weine verzichten wir 
bewusst auf Stars. Wir wählen nur österreichische Weingüter und Weine nach 
Entwicklungspotential und Geschmacksvielfalt aus. Dadurch entsteht ein breites 
und gediegenes Angebot zu einem außerordentlich guten Preis - 
Leistungsverhältnis. 

 
Besonderen Wert legen wir dabei auf die Kontinuität des Angebots, denn nichts ist 
frustrierender, als den Wein der Wahl immer nur im Prospekt zu finden. 
 
Aus unseren ausgewählten Weingütern werden jedes Jahr einige Landessieger 
gekürt.  
 
Wir bieten auch jederzeit kommentierte Weinverkostungen ab 10 Personen an. 
 
Für Feiern und Feste können unsere Weine auf  Kommission abgeholt werden. 
Dazu verleihen wir Wein- und Spritzergläser. 
 
 
Die unten angeführten Produkte  runden unser Angebot ab. 
 
 
 Kernöl, Essige 
 Sturm weiß, rot, Schilcher    Öffnungszeiten: 
 Geschenkstaschen      Mo – Sa  8:00 – 19:00 Uhr 
 Geschenkkartons     und nach telefonischer 
 Biologische Weine     Vereinbarung 
 Bioprodukte       
 
 
 

Wein-Genuss 
 
Fam. Friedrich Zöbl 
4682 Geboltskirchen, Marschalling 4 
Tel. 0650/2805903 – 07732/2656 
wein-genuss@gmx.net 
www.wein-genuss-zoebl.at 

mailto:wein-genuss@gmx.net�
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R 
Datum: Art der Veranstaltung: Veranstaltungsort: Veranstalter: 

J E D E N   M O N A T  
jeden Donnerstag 
ab 07.04.2016 

 
Rad-Treff um 18:00 Uhr 

Gemeindeamt 
Geboltskirchen 

 
Naturfreunde 

jeden 2. Freitag im 
Monat 

„Stammtisch der Bauern“ 
ab 20:00 Uhr 

Gasthaus Pichler Ortsbauernschaft 

jeden 2. Dienstag 
im Monat 

Bäuerinnen- und 
Hausfrauenstammtisch 

 
Gasthaus Mayrhuber 

 
Bäuerinnen 

jeden 1. Freitag 
im Monat 

Fototreff (September – Juni) 
Beginn: 19:30 Uhr 

 
Gasthaus Mayrhuber 

 
Naturfreunde 

jeden 1. Freitag im 
Monat 

Naturfreundestammtisch 
ab 20:00 Uhr 

 
Gasthaus Mayrhuber 

 
Naturfreunde 

J U L I   2 0 1 6  
16.07.2016 Abendbergmesse um 19:30 Uhr Ledererwirtskopf Verschönerungsverein 

22.07. – 24.07.2016 Teichfest Mayrhuberteich UNION Sektion Fußball 

A U G U S T   2 0 1 6  
14.08.2016 Dorffest Ortszentrum Tourismusverband 

27.08.2016 Cocktail-Standl Hauseinfahrt Fa. Emmer FPÖ Geboltskirchen 

S E P T E M B E R   2 0 1 6  
04.09.2016 Bergmesse Bleckwandhütte Pfarre + Naturfreunde 

08.09.2016 Gemeinderatssitzung Sitzungssaal Gemeinde Geboltskirchen 

22.09.2016 Vortrag „Fit durch die Erkältungs-
zeit mit ätherischen Ölen“ 

 
Pfarrheim Geboltskirchen 

Kath. Bildungswerk + 
Gesunde Gemeinde 

25.09.2016 Erntedank- und Pfarrfest Pfarrkirchen/Pfarrheim Pfarre Geboltskirchen 

O K T O B E R   2 0 1 6  
01.10.2016 Bauern-Feichta-Markt um Michaeli / 

09:00 – 15:00 Uhr 
 
Kulturgut Hausruck 

 
Kulturgut Hausruck 

01.10.2016 Jahreshauptversammlung Gasthaus Groiß Krippenfreunde  

02.10.2016 Bundespräsidenten-Stichwahl Sitzungssaal Gemeinde Geboltskirchen 

15. – 16.10.2016 Pilgerwanderung „Maria Schmolln“  Pfarrgemeinderat 

20.10.2016 Gemeinderatssitzung Sitzungssaal Gemeinde Geboltskirchen 

26. – 30.10.2016 Naturfreundeausflug „Kultur & 
Kulinarik“ 

Elsass und Schwarzwald Naturfreunde 
Geboltskirchen 

27.10.2016 Vortrag „Herausforderungen im 
Alltag und im Beruf bewältigen!“ 

Pfarrheim Geboltskirchen Kath. Bildungswerk 

29.10.2016 Oktoberfest Gasthaus Mayrhuber Musikverein  + HausRock 
Musikanten 

N O V E M B E R   2 0 1 6  
04.11.2016 Kabarett – Lesung „Heiter bis 

seltsam“ 
 
Gasthaus Pichler 

 
Verein „KUvee“ 

06.11.2016 Gemeindealtentag Gasthaus Mayrhuber Gemeinde Geboltskirchen 

26.11.2016 Glühweinstand Vorplatz Gemeindeamt FPÖ Geboltskirchen 

26.11.2016 Wunschkonzert Gasthaus Mayrhuber Musikverein 

D E Z E M B E R   2 0 1 6  
04.12.2016 Barbarafeier Pfarrkirche/Gasthaus 

Mayrhuber 
 
Bergknappenklub 

04.12.2016 Perchtenlauf Vorplatz Gemeindeamt Naturfreunde 

09. – 11.12.2016 Krippenausstellung Pfarrheim + Ölerhaus Krippenfreunde 

15.12.2016 Gemeinderatssitzung Sitzungssaal Gemeinde Geboltskirchen 
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